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Einleitung VCS II

1.1 Allgemeines

Die vorliegende Druckschrift richtet sich an das Personal
von Werkstätten für Nutzfahrzeuge mit Fachkenntnissen
in der Fahrzeugelektronik. Sie unterstützt bei der Instal-
lation und Inbetriebnahme eines VCS II Anhänger-ABS-
Systems.

Weitere detaillierte Informationen zu diesem System fin-
den Sie auch in der Publikation "VCS II-Systembeschrei-
bung“ unter der WABCO-Nummer 815 020 008 3.

VCS II ist ein Fahrzeug-Sicherheitssystem. Installation,
Nachrüstung, Reparatur und Änderungen an den Syste-
meinstellungen darf nur geschultes und qualifiziertes
Fachpersonal vornehmen.

Die erforderliche Schulung zur Installation und Inbetrieb-
nahme des VCS II-Systems bietet WABCO direkt bei uns
im Hause oder online im Internet unter http://wbt.wab-
co.info an.

Bevor Sie Arbeiten am Fahrzeug (Installation, Repa-
ratur, Austausch von Komponenten, Diagnose usw.)
vornehmen, müssen Sie folgendes sicherstellen:
– Leisten Sie den Vorgaben und Anweisungen des

Fahrzeugherstellers unbedingt Folge.
– Halten Sie die Unfallverhütungsvorschriften des Be-

triebes sowie nationale Vorschriften ein.
– Tragen Sie, soweit erforderlich, geeignete Schutzklei-

dung.
– Der Arbeitsplatz muss trocken sowie ausreichend be-

leuchtet und belüftet sein.
– Das Getriebe des Motorwagens, wenn vorhanden,

muss sich in der Stellung "Neutral" befinden und die
Handbremse muss betätigt sein.

– Sichern sie das Fahrzeug gegen Wegrollen mit Unter-
legkeilen.

– Befestigen Sie sichtbar einen Hinweis am Lenkrad
des Motorwagens, auf dem steht, dass Arbeiten am

Fahrzeug durchgeführt werden und die Bremse nicht
betätigt werden darf.

1.2 Diagnose und Inbetriebnahme 
der VCS II

Die Diagnose erfolgt über einen PC oder ein Notebook,
dass an die Fahrzeugelektronik angeschlossen wird. Auf
dem Notebook muss die WABCO-Diagnosesoftware in-
stalliert sein.

Den aktuellen Stand erfahren Sie im Internet unter
www.wabco-auto.com über das Menü „Download“.

Auf den Seiten des Diagnose Software Abonnements
werden alle verfügbaren Sprachversionen der WABCO-
Diagnoseprogramme gezeigt.

Mit dem Diagnoseprogramm können der Diagnosespei-
cher und aktuelle Messdaten abgerufen werden. Bei Stö-
rungen wird der Fehler beschrieben.

Ferner erfolgt über dieses Diagnoseprogramm die Inbe-
triebnahme des VCS II-Systems. Der Anwender wird da-
bei von dem Programm durch das Menü geführt. Nach
erfolgreicher Inbetriebnahme ist das ABS-System ein-
satzbereit.

Hinweis: Die Verbindung von der Diagnose-Steckdose
(mit blauer Verschlusskappe) am Anhänger zum Diagno-
se-PC benötigt ein Diagnostic Interface, wobei sowohl
das serielle Interface als auch die USB-Version verwen-
det werden kann.

VCS II ermöglicht eine einfache Fehleranzeige im Motor-
wagen über eine Warnlampe im Armaturenbrett und,
wenn vorhanden, außenliegend über eine grüne Warn-
lampe am Anhänger.

Das System ist verfügbar als 2S/2M, 4S/2M und 4S/3M-
Konfiguration mit integrierter oder separater ECU.
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Abb. 1: 3-Achs-Sattel-
anhänger mit 2S/2M
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SystemvorschlägeVCS II2

2.1 Sensorzuordnung

ABS- Konfigurationen für Sattelanhängefahrzeuge, Zentralachs-
anhänger und Deichselanhänger

Liftachsen

2S/2M System: Liftachsen dürfen nicht sensiert werden

Alle anderen Systeme: Liftachsen können mit den ABS-Sensoren e und f sensiert werden.

Lenkachsen

Zwangsgelenkte Achsen können wie Starrachsen behandelt werden. WABCO schreibt für Fahr-
zeuge mit selbstlenkenden Achsen die ABS-Konfigurationen 4S/3M oder 2S/2M+SLV vor.

Wenn bei Fahrzeugen mit selbstlenkenden Achsen 2S/2M oder 4S/2M ABS-Systeme eingesetzt
werden sollen, muss durch Versuche bei der Typprüfung sichergestellt werden, dass keine ano-
malen Schwingungen der Achse oder Kursabweichungen auftreten. Es ist nicht möglich, alle auf
dem Markt befindlichen Achsen bezüglich des Verhaltens im ABS-Fall zu untersuchen.

* Solche Fahrzeugtypen (siehe S. 6 und S. 7) sind im „Typgenehmigungsbericht Nr. EB 140.0“
nicht aufgeführt und bedürfen einer gesonderten Abnahme.

Modulator Varianten

ABS Magnetregelventile sind nicht zulässig bei 2S/2M und 4S/2M Systemenin 3-Achs-Sattelanhän-
gern und Zentralachsanhängern.

Einbauempfehlung für Aggregattypen:

= Fahrtrichtung

= ABS Modulator Hauptachse (B/C)

= ABS Modulator Ventil A

= Doppelabsperrventil (SLV)

Geprüfte ABS-Modulatoren:
- ABS-Doppel-Relaisventil (integriert)
- Separate ABS-Relaisventile (nicht integriert)
- ABS Magnetregelventile (nicht integriert)

C
B

A

Zuordnung der Regelkanäle:
(Gem. WABCO Verkabelungsplan 841 801 930 0 bis
841 801 933 0)
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SENSIERT 

(DIREKT GEREGELT)

NICHT SENSIERT

(INDIREKT GEREGELT)
SYSTEMACHSE REGELLOGIK:

B / C c , d
Hauptachse
(nicht liftbar)

IR / MSR

A e , f
Lenkachse

(liftbar)
MAR

B / C e , f
Zusatzachse

(liftbar)
MSR

B / C d , f

Hauptachse
(nicht liftbar)

IR 

STANDARD VERSION
400 500 070 0
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1) Bei der Standard Version 400 500 070 0 ist die Zuordnung „Modulator B / Sensor f und Modulator C / Sensor d“.
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SystemvorschlägeVCS II2
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* Solche Fahrzeugtypen sind im „Typgenehmigungsbericht Nr. EB 140.0“ nicht aufgeführt und bedürfen
einer gesonderten Abnahme.
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SystemvorschlägeVCS II2

2.2 Übersicht der VCS II Generation 

1) (X): Externes Relaisventil für 4S/3M - Konfiguration erforderlich
2) Umparametrierung erforderlich (EV+AV-Ansteuerung)!
3) Lackierung des Modulators in schwarz
4) Über GenericIO aktivierbar

Separate ECU                         
4S/3M

STANDARD
2S/2M

PREMIUM 
4S/2M (3M)

PREMIUM
4S/2M (3M) lackiert

PREMIUM
4S/2M (3M) 12 V

WABCO-Teilenummer

System 400 010 203 0

Tabellenzeichnung 400 500 090 0

Gesamtgerät 400 500 070 0 400 500 081 0 400 500 082 0 400 500 083 0

Separate ECU 446 108 085 0

Installationsdiagramm 841 801 932 0 841 801 930 0 841 801 933 0 841 801 933 0 841 801 935 0

entspricht VCS I 446 108 030 0 400 500 045 0 400 500 035 0 400 500 063 0 400 500 050 0

Funktionen

Spannungsversorgung

ISO 7638-1 24 V 24 V 24 V 24 V 12 V

ISO 1185 (24N) X X X

ISO 1724 (12N) X

Mögliche Systeme

2S/2M X X X X X

4S/2M X X X X

4S/3M X X X X

Modulatoren

Externes ABS-RV 1) X X X X

ABS-MRV 2) X

Lackierung 3) X

GenericIO's & Sonderfunktionen

GIO D1 / D2 / A1 X / - / - X / X / - X / X / X X / X / X X / X / X

Kommunikation

ISO 11992-Schnitt-
stelle (CAN)

X X X

Diagnose am: Versorgungsstek-
ker

Diagnosestecker Diagnosestecker Diagnosestecker Diagnosestecker

Diverses

ECAS / ELM-Schnitt-
stelle 4)

X X X X

Bevorzugte Fahrzeu-
ganwendung

O3-Fahrzeuge und 
Spezialfahrzeuge

Sattelauflieger Sattelauflieger/
Deichselanhänger 

(auch mit elektr. Luft-
federung)

Sattelauflieger & 
Deichselanhänger in 

Skandinavien

Sattelauflieger & 
Deichselanhänger in 
Australien und Israel
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3.1 Separate Elektronik 446 108 085 0

Angebotszeichnungen VCS II 3
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AngebotszeichnungenVCS II3

3.2 Vario Compact ABS 400 500 090 0
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Angebotszeichnungen VCS II 3
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Angebotszeichnungen
Verkabelungsplan 841 801 930 0

VCS II3

3.3 Standard Version 2S/2M mit Mischversorgung (24N) ohne CAN
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Premium Version 4S/2M mit Mischversorgung (24N) und CAN

Angebotszeichnungen
841 801 931 0 Verkabelungsplan

VCS II 3
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Angebotszeichnungen
Verkabelungsplan 841 801 932 0

VCS II3

Separate Version 2S/2M bis 4S/3M wahlweise mit CAN und Relaisventilen
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Premium Version 4S/3M mit Mischversorgung (24N) CAN und GIO

Angebotszeichnungen
841 801 933 0 Verkabelungsplan

VCS II 3
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KabelübersichtVCS II4

4.1 Versorgungskabel

5-adrige Versorgungskabel 

für Sattelanhänger (24V) Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 125 060 0 6

Steckdose
ISO 7638

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 125 100 0 10

449 125 120 0 12

449 125 140 0 14

449 125 180 0 18

für Deichselanhänger (24V) Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 225 060 0 6

Stecker
ISO 7638

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 225 100 0 10

449 225 120 0 12

449 225 140 0 14

für Sattelanhänger mit Trennstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 375 ... 0 oder 449 374 ... 0 (24N) ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 132 005 0 0,5

Steckdose
ISO 7638

Kupplung
5-adrig,

Gegenstück
zu

449 375 ... 0
und

449 374 ... 0

449 132 060 0 6

449 132 080 0 8

449 132 100 0 10

449 132 120 0 12

449 132 150 0 15

für Deichselanhänger mit Trennstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 375 ... 0 oder 449 374 ... 0 (24N) ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 242 100 0 10
Stecker

ISO 7638

Kupplung 5-adrig,
Gegenstück zu

449 375 ... 0 und
449 374 ... 0

Versorgungskabel mit Trennstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 132 ... 0 oder 449 242 ... 0 (24V) ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 375 003 0 0,3 Kupplung
5-adrig,

Gegenstück
zu

449 132 ... 0
und

449 242 ... 0

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 375 030 0 3

449 375 060 0 6

449 375 100 0 10

449 375 120 0 12

LØ
 1

0,
6

LØ
 1

0,
6

LØ
 1

0,
6

LØ
 1

0,
6

LØ
 1

0,
6
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Versorgungskabel für Trailer Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 345 120 0 12

3 x 1,5 mm²
2 x 4 mm²

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 345 150 0 15

5-adrige Y-Versorgungskabel

für Sattelanhänger (24V) und 24N Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 124 333 0 6 12
Steckdose 
ISO 7638 

und 
ISO 1185 

(24N)
1x 1,5 mm²
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“
449 124 337 0 12 12

für Deichselanhänger (24V) und 24N Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 224 337 0 12 12

Stecker 
ISO 7638 

und 
ISO 1185 

(24N)
1x 1,5 mm²
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

Y-Versorgungskabel mit Trennstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 132 ... 0 oder 449 242 ... 0 und 24N ]

Bestellnummer
L

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 374 281 0 0,25 8 Kupplung 5-
adrig, sowie

ISO 1185 
(24N)

1x 1,5 mm²
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 374 323 0 1 12

449 374 328 0 3 12

449 374 333 0 6 12

Sattel 446 008 380 2 (24 V)
446 008 385 2 (12 V)

Deichsel 446 008 390 2 (24 V)
446 008 395 2 (12 V)

Ø
 1

0,
6

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

0,
2

Ø
 1

0,
6

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

0,
2

Ø
 1

0,
6

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

0,
2

Kabelübersicht VCS II 4
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KabelübersichtVCS II4

 

7-adrige Versorgungskabel 

für Sattelanhänger (24V) Verwendung bei: Premium ECU

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 126 060 0 6

Steckdose
ISO 7638

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 126 100 0 10

449 126 120 0 12

449 126 140 0 14

für Deichselanhänger (24V) Verwendung bei: Premium ECU

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 226 060 0 6

Stecker
ISO 7638

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 226 100 0 10

449 226 120 0 12

449 226 140 0 14

für Sattelanhänger mit Trennstelle Verwendung bei: Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 385 ... 0, 449 384 ... 0 (24N) oder 449 386 ... 0 ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 133 003 0 0,3

Steckdose
ISO 7638

Kupplung 7-adrig,
Gegenstück zu
449 384 ... 0,
449 385 ... 0

oder
449 386 ... 0

449 133 030 0 3

449 133 120 0 12

449 133 150 0 15

für Deichselanhänger mit Trennstelle Verwendung bei: Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 385 ... 0, 449 384 ... 0 (24N) oder 449 386 ... 0 ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 233 030 0 3

Stecker
ISO 7638

Kupplung 7-adrig,
Gegenstück zu
449 384 ... 0,
449 385 ... 0

oder
449 386 ... 0

449 233 100 0 10

449 233 140 0 14

449 233 180 0 18

Versorgungskabel mit Trennstelle Verwendung bei: Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 133 ... 0 oder 449 233 ... 0 (24V) ]

Bestellnummer L in m Kabelenden-Ausführung

449 385 003 0 0,3 Kupplung 7-
adrig, Gegen-

stück zu
449 133 ... 0

und
449 233 ... 0

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 385 030 0 3

449 385 060 0 6

449 385 100 0 10

LØ
 1

3,
3

LØ
 1

3,
3

LØ
 1

3,
3

LØ
 1

3,
3

LØ
 1

3,
3
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für Sattelanhänger oder Deichselanhänger Verwendung bei: Premium ECU

Bestellnummer
L

in m
Kabelenden-Ausführung

449 320 120 0 12

5 x 1,5 mm²
2 x 4 mm²

Stecker 
VCS II-Elektronik

„POWER“

449 320 150 0 15

7-adrige Y-Versorgungskabel 

für Sattelanhänger (24V) und 24N Verwendung bei: Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 134 337 0 12 12

Steckdose
ISO 7638 und

ISO 1185 (24N)
1x 1,5 mm²
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„POWER“

für Deichselanhänger (24V) und 24N Verwendung bei: Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 234 337 0 12 12

Stecker
ISO 7638 und

ISO 1185 (24N)
1x 1,5 mm²
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„POWER“

Y-Versorgungskabel mit Trennstelle Verwendung bei: Premium ECU
[ in Verbindung mit 449 133 ... 0 oder 449 233 ... 0 (24V) und 24N ]

Bestellnummer
L

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 384 323 0 1 12

Kupplung 7-adrig, 
Gegenstück zu 

449 133 ... 0 und 
449 233 ... 0 

sowie 
ISO 1185 (24N) 

1x 1,5 mm² 
2x 2,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„POWER“

449 384 333 0 6 12

Sattel 446 008 404 2 (24V) 

Deichsel 446 008 414 2 (24V) 

ISO 7638 Steckdose ist nicht im
Lieferumfang enthalten

LØ
 1

3,
3

50

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

2,
6

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,3

L1

L2

1500

Ø
 1

2,
6

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,3

L1

L2

1500

Ø
 1

2,
6
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KabelübersichtVCS II4

 

4.2 Anschlusskabel

7-adrige Y-Versorgungskabel + Diagnose

für Sattelanhänger (24V) Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 144 057 0 12 1 Steckdose 
ISO 7638 und

Diagnose-
steckdose

Stecker 
VCS II-

Elektronik 
„POWER“449 144 157 0 12 3

für Deichselanhänger (24V) Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 244 048 0 3 1 Stecker 
ISO 7638 und 

Diagnose-
steckdose

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„POWER“

449 244 155 0 8 3

449 244 157 0 12 3

Y-Versorgungskabel mit Trennstelle Verwendung bei: Separate ECU
[ in Verbindung mit 449 133 ... 0 oder 449 233 ... 0 (24V) ]

Bestellnummer
L

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 386 143 0 1 3
Kupplung 7-

adrig, Gegen-
stück zu 

449 133 ... 0 
und 

449 233 ... 0 

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„POWER“449 386 148 0 3 3

Diagnosekabel

für Diagnose Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer L1 in m Kabelenden-Ausführung

449 615 010 0 1

Diagnose-
steckdose

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 615 030 0 3

449 615 060 0 6

449 615 080 0 8

für direkte Diagnoseverbindung Verwendung bei: Standard und Premium ECU
von ECU zum Diagnose-Interface

Bestellnummer L1 in m Kabelenden-Ausführung

446 300 455 0 6 ECU
Diagnose-
Interface

1500

Ø
 1

2,
6

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

2,
6

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,4

L1

L2

1500

Ø
 1

2,
6

Ø
 1

3,
3

Ø
 8

,4

L1

L2

Ø
 5

,9

L
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Y-Diagnosekabel

für Diagnose und Steckdose für A-Modulator Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 616 148 0 3 3

Diagnose-
steckdose und

Steckdose Bajo-
nett DIN 72585 
B1-3.1-Sn/K1

Stecker
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 616 153 0 6 3

449 616 156 0 10 3

449 616 157 0 12 3

449 616 158 0 15 3

449 616 235 0 8 5

449 616 248 0 3 6

449 616 253 0 6 6

449 616 293 0 6 8

für Diagnose und GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 617 013 0 6 0,25

Diagnose-
steckdose und

4x 1,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 617 157 0 12 3

449 617 253 0 6 6

449 617 257 0 12 6

für Diagnose und RTR-Funktion Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 623 253 0 6 6

449 623 316 0 10 10

Dreifach-Kabel für Diagnose, GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Premium ECU
und Steckdose für A-Modulator

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 618 003 0 1 0,25 4x 1,5 mm²
und

Diagnose-
steckdose sowie

Steckdose 
Bajonett 

DIN 72585
B1-3.1-Sn/K1

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 618 153 0 6 3

449 618 157 0 12 3

449 618 255 0 8 6

Ø
 5

,9

Ø
 7

,0

L2

L1

Ø
 5

,9

Ø
 7

,6

L2

L1

1500

Ø
 8

,1Ø
 7

,6

Ø
 7

,0L2

L1

Ø
 5

,9

8000
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Diagnose und GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU
für Bremsbelagverschleißanzeige

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 619 148 0 3 3

Diagnose-
steckdose

und
Stecker 

Stecker
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Dreifach-Kabel

für Diagnose und GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Premium ECU
und Steckdose für A-Modulator

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 620 156 0 10 3

Steckdose Bajo-
nett DIN 72585 
B1-3.1-Sn/K1 
und Stecker 

sowie 
Diagnose-
steckdose

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Kabel für die ECAS-Anbindung

für ECAS inkl. einer Diagnoseschnittstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L

in m
Kabelenden-Ausführung

449 336 030 0 3

PG 11
4x 1,5 mm²
2x 0,5 mm²

6 Steckhülsen

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Y-Kabel für die ECAS-Anbindung

für ECAS inkl. einer Diagnoseschnittstelle Verwendung bei: Premium ECU
und Steckdose für A-Modulator

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 337 328 0 3 12

PG 11
5x 1,5 mm²
1x 0,5 mm²

6 Steckhülsen 
und Steckdose 

Bajonett 
DIN 72585

B1-3.1-Sn/K1

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

L2

L1

Ø
 5

,9

Ø
 6

,0

Ø
 7

L1

L2Ø
 5

,9

Ø
 6

Ø
 8

,1

1500

1500

L

200

100

Ø
 8

,1

L1

200

100

L2

Ø
 8

,1

Ø
 7

,0
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Dreifach-Kabel für die ECAS-Anbindung

für ECAS inkl. einer Diagnoseschnittstelle Verwendung bei: Premium ECU
und GIO-Schnittstelle sowie Steckdose für A-Modulator

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 339 297 0 12 8

Steckdose Bajo-
nett DIN 72585 
B1-3.1-Sn/K1 

und 3x 1,5 mm² 
sowie PG 11 
5x 1,5 mm²
1x 0,5 mm²

6 Steckhülsen

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Y-Kabel für die ELM-Anbindung

für ELM inkl. einer Diagnoseschnittstelle Verwendung bei: Standard und Premium ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 340 153 0 6 3
Diagnose-

steckdose und 
Steckdose ELM

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Kabel für Modulator

für B- und C-Modulator Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 534 043 0 1 1
2x Steckdose 

Bajonett 
DIN 72585

B1-3.1-Sn/K1

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 534 148 0 3 3

449 534 253 0 6 6

für A-, B- und C-Modulator Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 544 190 0 4 4

3x Steckdose 
Bajonett 

DIN 72585
B1-3.1-Sn/K1

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

449 544 248 0 3 6

449 544 333 0 6 12

1500

Ø
 8

,1

Ø
 8

,1

L1

L2

Ø
 7

,0

8000

Ø
 7

,0

Ø
 7

.0

L1

L2

Ø
 5

.9
Ø
 7

,0

Ø
 7

,0

L1

L2

BLAU

GELB

Ø
 7

L1

L2

Ø
 7

Ø
 8

,1

1500

L1

ROT

BLAU

GELB

Ø
 7
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für B-, C-Modulator und GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 555 293 0 6 8

2x Steckdose 
Bajonett 

DIN 72585
B1-3.1-Sn/K1 

und 2x 1,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

für A-, B-, C-Modulator und GIO-Schnittstelle Verwendung bei: Separate ECU

Bestellnummer
L1

in m
L2

in m
Kabelenden-Ausführung

449 566 333 0 6 12

3x Steckdose 
Bajonett 

DIN 72585
B1-3.1-Sn/K1 

und 2x 1,5 mm²

Stecker 
VCS II-

Elektronik
„MOD RD“

Ø
 7

L1

L2

Ø
 7

Ø
 8

,1

1500

L1

BLAU

GELB

Ø
 7

50

ROT

BLAU

GELB

50

3000
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5 Installation des Vario Compact ABS 2. Generation

5.1 Allgemeines

Das Vario Compact ABS 2. Generation (VCS II) ist ein-
fach zu installieren. Nur wenige Handgriffe sind erforder-
lich, um das System in Betrieb zu setzen.

Die VCS II-Variante 400 500 081 0 (Premium-Version)
kann bis maximal 4S/3M konfiguriert werden. Lieferzu-
stand ist 2S/2M, höhere Konfigurationen (4S/2M oder
4S/3M) werden automatisch erkannt.

Die VCS II-Variante 400 500 070 0 (Standard-Version)
ist auf 2S/2M konfiguriert und kann nicht verändert wer-
den.

Die VCS II-Variante 446 108 085 0 (separate Elektronik)
kann bis maximal 4S/3M konfiguriert werden. Lieferzu-
stand ist 2S/2M, höhere Konfigurationen (4S/2M oder
4S/3M) werden automatisch erkannt.

5.2 Installation der Premium-
Version

1. Befestigen Sie das System am Fahrzeug

Die aus Elektronik und Boxer-Relaisventil bestehen-
de Elektronik/Ventil-Einheit sollte bei Aufliegern in
der Nähe der mittleren Achse eingebaut werden. Bei
Anhängern kann diese Einheit wahlweise dicht an
der Hinter- oder Vorderachse montiert werden. In je-
dem Fall sollen die Leitungslängen zu den Bremszy-
lindern so kurz wie möglich sein. Das Gerät wird
über die beiden Flansche rechts/links des Boxer-Re-
laisventils angeschraubt. Verwenden Sie Schrau-
ben M8 mit geeigneten Unterlegscheiben. Das Ge-
rät muss so eingebaut werden, dass die Entlüftung
nach unten zeigt.

2. Verbinden Sie die Pneumatikleitung des(r) ABS-
Relaisventils(e)

Schließen Sie die Elektronik/Ventil-Einheit an:

• Vorratsanschluss 1 (M 26x1,5)

• Steueranschluss 4 (M 16x1,5)

• bis zu sechs Druckanschlüsse 2 (dreimal 2.1 und
2.2 für jede Fahrzeugseite, M 16x1,5)

Bei einer 4S/3M-Konfiguration schließen Sie das ex-
terne Relaisventil an:

• Vorratsanschluss 1 (M 22x1,5)

• Steueranschluss 4 (M 16x1,5)

• zwei Druckanschlüsse 2 (M 22x1,5)

3. Elektrische Verkabelung
Für die elektrische Verkabelung verwenden Sie bitte
den Schaltplan 841 801 933 0 (4S/3M) bzw. 841 801
931 0 (4S/2M).

3a. 2S/2M-Konfiguration
• Verbinden Sie das Diagnosekabel 449 615 000 0

(bzw. 449 617 000 0 oder 449 619 000 0) mit
dem Modulatorstecker MOD RD (X6)

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1 und YE1

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist es wichtig,
die entsprechenden Modulatoren und Radsenso-
ren auf der gleichen Fahrzeugseite zu installie-
ren:

– Radsensor BU1 entspricht Anschluss 2.2
(Modulator C)

– Radsensor YE1 entspricht Anschluss 2.1
(Modulator B)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungskabel
an den Stecker POWER/DIAG (X1) (Teile-Nr.
siehe VCS II-Kabellübersicht).

3b. 4S/2M-System
• Verbinden Sie das Diagnosekabel 449 615 000 0

(bzw. 449 617 000 0 oder 449 619 000 0) mit
dem Modulatorstecker MOD RD (X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1, YE1, BU2
und YE2.

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist es wichtig,
die entsprechenden Modulatoren und Radsenso-
ren auf der gleichen Seite des Fahrzeugs zu in-
stallieren:

– Radsensoren BU1/BU2 entsprechen An-
schluss 2.2 (Modulator C)

– Radsensoren YE1/YE2 entsprechen An-
schluss 2.1 (Modulator B)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungskabel
an den Stecker POWER/DIAG (X1) an (Teile-Nr.
siehe VCS II-Kabellübersicht).

3c. 4S/3M-System
• Verbinden Sie das Modulator-/Diagnosekabel

449 616 000 0 (bzw. 449 618 000 0 oder 449 620
000 0) mit dem Modulatorstecker MOD RD (X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1, YE1, BU2
und YE2.

Installationshinweise VCS II 5
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• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist es wich-
tig, die entsprechenden Modulatoren und Rad-
sensoren auf der gleichen Seite des Fahrzeuges
zu installieren:

– Radsensor BU1 entspricht Anschluss 2.2 des
Boxer-Relaisventils (Modulator C)

– Radsensor YE1 entspricht Anschluss 2.1 des
Boxer-Relaisventils (Modulator B)

– Radsensoren BU2/YE2 entsprechen An-
schluss 2 des externen Relaisventils (Modu-
lator A)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungskabel
an den Stecker POWER/DIAG (X1) an (Teile-Nr.
siehe VCS II -Kabellübersicht).

4. Nach der Installation schalten Sie das System 
ein
Versorgen sie das System mit einer Betriebsspan-
nung entsprechend der Produktspezifikation
400 500 081 0. Die Spannungsversorgung kann
über die ISO7638-Steckverbindung oder optional
über ISO1185 (24N) erfolgen.

5. Starten Sie das PC-Diagnose-Programm
Schließen Sie den Diagnose-PC mittels Diagnose-
Interface und Diagnose-Kabel 446 300 329 2 an.

6. Aktivieren Sie den Inbetriebnahmeablauf
Starten Sie die Diagnose-Software, drücken Sie die
Inbetriebnahme-Taste und folgen Sie den Anwei-
sungen. Die Inbetriebnahmeprozedur ist zur
Überprüfung der richtigen Sensor-Modulator-Zuord-
nung in jedem Fall erforderlich ! Dazu müssen die
Räder zu Beginn der Prüfung eingebremst sein !

7. Beenden Sie die Installation
Nach erfolgreicher Inbetriebnahme ist das System
einsatzbereit. 

5.3 Installation der Standard-
Version

1. Befestigen Sie das System am Fahrzeug
Die aus Elektronik und Boxer-Relaisventil beste-
hende Elektronik/Ventil-Einheit sollte bei Aufliegern
in der Nähe der mittleren Achse eingebaut werden.
Bei Anhängern kann diese Einheit wahlweise dicht
an der Hinter- oder Vorderachse montiert werden. In
jedem Fall sollten die Leitungslängen zu den
Bremszylindern so kurz wie möglich sein. Das Gerät
wird über die beiden Flansche rechts/links des Bo-
xer-Relaisventils angeschraubt. Verwenden Sie
Schrauben M8 mit geeigneten Unterlegscheiben.
Das Gerät muss so eingebaut werden, dass die Ent-
lüftung nach unten zeigt.

2. Verbinden Sie die Pneumatikleitungen der Elek-
tronik/Ventil-Einheit

Schließen Sie die Elektronik/Ventil-Einheit an:

• Vorratsanschluss 1 (M 26x1,5)

• Steueranschluss 4 (M 16x1,5)

• bis zu sechs Druckanschlüsse 2 (dreimal 2.1 und
2.2 für jede Fahrzeugseite, M 16x1,5).

3. Elektrische Verkabelung

Für die elektrische Verkabelung verwenden Sie bit-
te den Schaltplan 841 801 930 0.

3a. 2S/2M-Konfiguration (einzig mögliche Konfigu-
ration)

• Verbinden Sie das Diagnosekabel
449 615 000 0 (bzw. 449 617 000 0 oder
449 619 000 0) mit dem Modulatorstecker MOD
RD (X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern YE1 und YE2.

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist es wich-
tig, die entsprechenden Modulatoren und Rad-
sensoren auf der gleiche Fahrzeugseite zu
installieren:

– Radsensor YE1 entspricht Anschluss 2.2
(Modulator C)

– Radsensor YE2 entspricht Anschluss 2.1
(Modulator B)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungskabel
an den Stecker POWER/DIAG (X1) an (Teile-Nr.
siehe VCS II-Kabellübersicht, nur 5-adrig).

4. Nach der Installation schalten Sie das System 
ein

Versorgen sie das System mit einer Betriebsspan-
nung entsprechend der Produktspezifikation 400
500 070 0. Die Spannungsversorgung kann über
die ISO7638-Steckverbindung oder optional über
ISO1185 (24N) erfolgen.

5. Starten Sie das PC-Diagnose-Programm

Schließen Sie den Diagnose-PC mittels Diagnose-
Interface und Diagnose-Kabel 446 300 329 2 an.

6. Aktivieren Sie den Inbetriebnahmelauf

Starten Sie die Diagnose-Software, drücken Sie die
Inbetriebnahme-Taste und folgen Sie den Anwei-
sungen. Die Inbetriebnahmeprozedur ist zur
Überprüfung der richtigen Sensor-Modulator-Zuord-
nung in jedem Fall erforderlich. Dazu müssen die
Räder zu Beginn der Prüfung eingebremst sein!
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7. Beenden Sie die Installation
Nach erfolgreicher Inbetriebnahme ist das System
einsatzbereit.

5.4 Installation der Separaten Elek-
tronik

1. Befestigen Sie das System am Fahrzeug
Die separate Elektronik kann überall am Fahrzeu-
grahmen installiert werden. Nutzen Sie die M6-Ge-
winde auf der Rückseite der Elektronik. Die Elektro-
nik muss so eingebaut werden, dass die
Sensoranschlüsse YE1, YE2, BU1 und BU2 nach
unten zeigen.

2. Verbinden Sie die Pneumatikleitung mit den 
ABS-Ventilen
Verbinden Sie die separaten ABS-Ventile (ABS-Re-
laisventil 472 195 031 0, Doppel-ABS-Relaisventil
472 195 041 0 oder ABS-Magnetregelventile 472
195 018 0 sind zulässig) wie aus der VCS 1. Gene-
ration bekannt.

3. Elektrische Verkabelung
Für die elektrische Verkabelung verwenden Sie bit-
te den Schaltplan 841 801 932 0.

3a. 2S/2M-Konfiguration
• Verbinden Sie das Modulatorkabel 449 534 000

0 (Y-Kabel) mit dem Modulatorstecker MOD RD
(X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1 und YE1.

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist es wich-
tig, die entsprechenden Modulatoren und Rad-
sensoren ordnungsgemäß zu installieren:

– Radsensor YE1 entspricht 
Modulator YE (B)

– Radsensor BU1 entspricht 
Modulator BU (C)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungs-/Dia-
gnose-Kabel an den Stecker POWER/DIAG (X1)
an (Teile-Nr. siehe VCS II-Kabellübersicht).

3b. 4S/2M-System
• Verbinden Sie das Modulatorkabel 449 534 000

0 (Y-Kabel) mit dem Modulatorstecker MOD RD
(X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1, BU2, YE1
und YE2

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist eine ord-
nungsgemäße Installation der entsprechen den

Modulatoren und Radsensoren unbedingt erfor-
derlich:

– die Radsensoren YE1/YE2 entsprechen dem
Modulator YE (B)

– die Radsensoren BU1/BU2 entsprechen dem
Modulator BU (C)

• Schließen sie das Spannungsversorgungs-/Dia-
gnose-Kabel an den Stecker POWER/DIAG (X1)
an (Teile-Nr. siehe VCS II-Kabellübersicht).

3c. 4S/3M-System
• Verbinden Sie das Modulatorkabel 449 544 000

0 (Dreifach-Kabel) mit dem Modulatorstecker
MOD RD (X6).

• Verbinden Sie die Sensorverlängerungskabel
449 712 000 0 mit den Steckern BU1, BU2, YE1
und YE2.

• Um ein Vertauschen zu vermeiden, ist eine ord-
nungsgemäße Installation der entsprechenden
Modulatoren und Radsensoren unbedingt erfor-
derlich:

– die Radsensoren YE2/BU2 entsprechen dem
Modulator RD (A)

– der Radsensor YE1 entspricht dem Modula-
tor YE (B)

– der Radsensor BU1 entspricht dem Modula-
tor BU (C)

• Schließen Sie das Spannungsversorgungs-/Dia-
gnose-Kabel an den Stecker POWER/DIAG (X1)
an (Teile-Nr. siehe VCS II-Kabellübersicht).

4. Nach der Installation schalten Sie das System 
ein
Versorgen sie das System mit einer Betriebsspan-
nung entsprechend der Produktspezifikation 446
108 085 0. Die Spannungsversorgung erfolgt über
die ISO7638-Steckverbindung.

5. Starten Sie das PC-Diagnose-Programm
Schließen Sie den Diagnose-PC mittels Diagnose-
Interface und Diagnose-Kabel 446 300 329 2 an.

6. Aktivieren Sie den Inbetriebnahmelauf
Starten Sie die Diagnose-Software, drücken Sie die
Inbetriebnahme-Taste und folgen Sie den Anwei-
sungen. Die Inbetriebnahmeprozedur ist zur
Überprüfung der richtigen Sensor-Modulator-Zuord-
nung in jedem Fall erforderlich ! Dazu müssen die
Räder zu Beginn der Prüfung eingebremst sein !

7. Beenden Sie die Installation
Nach erfolgreicher Inbetriebnahme ist das System
einsatzbereit.

Installationshinweise VCS II 5
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VCS II6 Brems-Schema Zentralachsanhänger
841 601 100 0 1-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Standard ECU
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Brems-Schema Zentralachsanhänger
841 601 101 0 1-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Separate ECU

VCS II 6
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VCS II6 Brems-Schema Sattelanhänger
841 700 991 0 1-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Standard ECU
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Brems-Schema Sattelanhänger
841 700 993 0 1-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Separate ECU

VCS II 6
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VCS II6 Brems-Schema Sattelanhänger
841 700 994 0 1-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Standard ECU
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Brems-Schema Zentralachsanhänger
841 601 114 0 2-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Separate ECU

VCS II 6
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VCS II6 Brems-Schema Zentralachsanhänger
841 601 116 0 2-Achs

VCS II-System: 2S/2M, Separate ECU
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Bremsschema Zentralachsanhänger
841 601 177 0 2-Achs

VCS II-System: 2S2M, Premium ECU

VCS II 6
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VCS II6 Bremsschema Zentralachsanhänger
841 601 110 0 2-Achs

VCS II-System: 4S2M, Premium ECU
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Bremsschema Zentralachsanhänger
841 601 112 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Separate ECU

VCS II 6
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VCS II6 Bremsschema Zentralachsanhänger
841 601 113 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



39

Bremsschema Zentralachsanhänger
841 601 118 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



40

VCS II6 Bremsschema Deichselanhänger
841 601 121 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



41

Bremsschema Deichselanhänger
841 601 123 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Separate ECU

VCS II 6



42

VCS II6 Bremsschema Deichselanhänger
841 601 124 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



43

Bremsschema Sattelanhänger
841 700 981 0 2-Achs

VCS II-System: 4S2M, Premium ECU

VCS II 6



44

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 701 120 0 2-Achs

VCS II-System: 4S2M, Premium ECU



45

Bremsschema Sattelanhänger
841 700 983 0 2-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



46

VCS II6 Bremsschema Deichselanhänger
841 601 130 0 3-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



47

Bremsschema Deichselanhänger
841 601 131 0 3-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



48

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 701 060 0 3-Achs

VCS II-System: 2S2M, Premium ECU



49

Bremsschema Sattelanhänger
841 701 062 0 3-Achs

VCS II-System: 2S2M, Premium ECU

VCS II 6



50

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 701 151 0 3-Achs

VCS II-System: 2S2M, 12 V, Premium ECU



51

Bremsschema Sattelanhänger
841 700 971 0 3-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



52

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 700 973 0 3-Achs

VCS II-System: 4S2M, Premium ECU



53

Bremsschema Deichselanhänger
841 601 140 0 4-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



54

VCS II6 Bremsschema Deichselanhänger
841 601 141 0 4-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



55

Bremsschema Deichselanhänger
841 601 143 0 4-Achs

VCS II-System: 4S3M, 12 V, Premium ECU

VCS II 6



56

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 701 002 0 4-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU



57

Bremsschema Sattelanhänger
841 701 080 0 5-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU

VCS II 6



58

VCS II6 Bremsschema Sattelanhänger
841 701 081 0 5-Achs

VCS II-System: 4S3M, Premium ECU
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07WABCO-Technologien ein. 

Überdies bietet WABCO 
hochentwickelte Lösungen für 
das Flottenmanagement und 
den Service. Im Jahr 2014 
erzielte WABCO einen Umsatz 
von 2,9 Milliarden Dollar. Das 
Unternehmen mit Hauptsitz in 
Brüssel, Belgien, beschäftigt 
weltweit 11.000 Mitarbeiter. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter 
www.wabco-auto.com

WABCO (NYSE: WBC) ist ein 
Innovationsführer und weltweiter 
Lieferant von Technologien zur 
Verbesserung der Sicherheit und 
Effizienz von Nutzfahrzeugen. 
Vor rund 150 Jahren gegründet, 
ist WABCO federführend in der 
Entwicklung von Produkten 
und Systemen für Bremse, 
Stabilitätsregelung, Federung, 
Getriebeautomatisierung und 
Aerodynamik. Alle führenden Lkw-
, Bus- und Anhängerhersteller 
der Welt setzen heute 
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